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GEMEINDEBRIEF
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Weihnachten  

Was bleibt...?

Ich schreibe diese Besinnung Mitte Oktober. Draußen scheint die Herbstsonne. 
Es hat 20 Grad und ich sitze im T-Shirt auf dem Balkon. Die Bäume haben gerade 
erst angefangen, ihr buntes Laub durch die Luft wirbeln zu lassen. Noch klingt 
der Sommer nach und hat noch keinen Platz für den Winter gemacht. 

Und ich bin ehrlich, Weihnachten fühlt 
sich noch ganz weit weg an. Aber es 
hilft alles nichts, die Besinnung für 
den nächsten Gemeindebrief steht 
an. Und da geht es nun mal um Weih-
nachten und den Jahreswechsel. Um 
meiner Weihnachtsstimmung ein bis-
schen auf die Sprünge zu helfen, muss 
ich große Geschütze auffahren. 
Ich schalte Weihnachtsmusik an. 
Im Hintergrund erklingen also die 
sanften Klänge von Oh du fröhliche 
und Co. Zunächst mit wenig Erfolg. 
Die Herbstsonne ist einfach noch zu 
sommerlich. Doch irgendwann bleibe 
ich bei einem Lied an einer Textzeile 
hängen. „Das Jahr geht zu Ende, die 
Kerzen verglühn, doch das Licht leuch-
tet weiter in dir.“ Es ist ein Lied von Rolf 
Zuckowski. 
Das bringt mich zum Nachdenken.

„Das Jahr geht zu Ende, die Kerzen 
verglühn, doch das Licht leuchtet 
weiter in dir.“ 
Was bleibt, wenn Weihnachten vorbei 
ist? Wenn die Weihnachtsstimmung 
verflogen und die Kerzen verglüht 
sind? 

Was bleibt, wenn die Weihnachtslie-
der verstummen, die Feiertage vorbei 
sind und der Alltag wieder eingezo-
gen ist? Leuchtet das Licht weiter in 
mir? Und was ist dieses Licht? 
Was ist jetzt, wo ich diesen Text schrei-
be, im goldenen Oktoberlicht, noch 
von Weihnachten übrig? Was trägt 
durch das Jahr? Was hält unserer hek-
tischen, lauten Welt Stand? 
Gibt es da etwas? Oder ist Weihnach-
ten eine jährlich wiederkehrende Ein-
tagsfliege?

Fo
to

: ©
 H

eb
i B

./p
ix

ab
ay

An Weihnachten kommt Gott in sei-
nem Sohn Jesus Christus in unsere 
Welt. In dem Kind in der Krippe macht 
er sich ganz klein und greifbar. In dem 
Kind in der Krippe wird seine Liebe 
für uns erfahrbar. Und an dieser Krip-
pe hat jede und jeder Platz. Weil Gott 
als kleines, hilfloses Kind in provisori-
schen Verhältnissen zu uns kommt, 
ist niemand zu klein oder schwach, zu 
arm oder zu unbedeutend. 
An der Krippe hat jede und jeder Platz. 
Und das bleibt auch nach Weihnach-
ten. Denn Gottes Liebe bleibt nicht in 
der Krippe im Stall. Sie kommt zu uns, 
in unser Leben, in unseren Alltag.
Sie ist überall dort, wo wir einander 
helfen und sehen, was die Menschen 
um uns herum brauchen. Überall dort, 
wo wir einen Blick für diejenigen ha-

ben, die sonst keiner sieht. Überall 
dort, wo wir denen eine Stimme ge-
ben, die selbst keine haben. Sie ist 
überall dort, wo wir das Leben eines 
anderen ein bisschen wärmer und 
heller machen. 
Mit dem Licht, das auch nach Weih-
nachten noch in uns weiterleuchtet. 
Weil uns Gott in dem kleinen Kind in 
der Krippe an Weihnachten zeigt, dass 
er ein alltagstauglicher Gott ist. Einer, 
der mitgeht. Auch nach den Feierta-
gen. 
„Das Jahr geht zu Ende, die Kerzen 
verglühn, doch das Licht leuchtet 
weiter in dir.“ 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie das Licht 
von Weihnachten in das neue Jahr 
2023 begleitet!

Ihre Vikarin Lena-Sophie GüntherFoto: © Melanie/pixabay
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Neu im Kirchengemeinderat der Auferstehungskirchengemeinde 

Thomas Dumler

Kirchengemeinderätin Ulrike Hettenbach hat Kirchengemeinderat Thomas 
Dumler für Sie interviewt:

Lieber Thomas, stell dich der Gemein-
de kurz vor:
Mein Name ist Thomas Dumler. Ich 
bin verheiratet, habe drei erwachsene 
Töchter und zwei Enkelkinder. 
Seit 32 Jahren wohne ich in Lud-
wigsburg und gehörte schon immer 
zur Auferstehungsgemeinde. Vor 
der Jahrtausendwende war ich auch 
schon einmal Mitglied des Kirchenge-
meinderates.

Was hat dich bewogen dich für den 
Kirchengemeinderat zur Verfügung 
zu stellen?
Ich fühle mich sehr der Gemeinde zu-
gehörig und da ist es folgerichtig, sich 

auch zu engagieren. Jetzt im „Ruhe-
stand“ habe ich hoffentlich auch ge-
nügend Zeit dafür.

Wo siehst du deinen Schwerpunkt in 
der Gemeinde?
Ich möchte einfach da sein für die 
Gemeinde: Ich möchte Feste mitge-
stalten, das Abendgebet als wichtiges 
Element der Gemeindearbeit einbrin-
gen und gestalten und den Gottes-
dienst am Sonntag besuchen. Gerne 
helfe ich auch mit bei Arbeiten im Au-
ßenbereich der Kirche oder anderen 
handwerklichen Arbeiten.

Gibt es ein Bibelwort, das dich be-
gleitet?
In der Apostelgeschichte 2,42 steht: 
Sie blieben aber beständig in der 
Apostellehre und in der Gemein-
schaft und im Brotbrechen und im 
Gebet.
Diese Dinge sind für mein Leben 
wichtig und bestimmen mein han-
deln. Aber ich wünsche sie mir auch 
für unsere Gemeinde.

Das Interview führte Ulrike Hettenbach
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Danke, dass Sie mit uns Neues wagen! Seit Mitte September finden im Gemein-
dehaus der Auferstehungskirche Kurse und Angebote der Ev. FamilienBildung 
Ludwigsburg und des Babyzentrums statt. Die teilnehmenden Familien sind be-
geistert. 

Kurse und Angebote

Neues wagen

FAMBI

Die Sportwichtel flitzen im Eltern-Kind-Kurs 
durch den großen, hellen Saal und lassen ihrer 
Bewegungsfreude freien Lauf. Frisch gebackene 
Mütter freuen sich über Begegnung und Aus-
tausch beim Rückbildungskurs mit ihren Babys. 
Unsere Piepmätze singen und musizieren ge-
meinsam mit ihren Eltern und Großeltern. Dabei 
werden sie von unserer Kursleiterin Josephine 
Weil am Flügel begleitet. 
Ihr Gemeindehaus bietet tolle Möglichkeiten 
für neue Kursangebote. So startete nach den 
Sommerferien auch ein offenes Begegnungs-
angebot für Eltern mit Mehrlingen. Dort haben 
sie die Möglichkeit, sich mit Menschen in einer 
ähnlichen Lebenssituation auszutauschen und 
sich gegenseitig zu unterstützen. 

Es ist uns eine wahre Herzensangelegenheit, Fa-
milien in all ihrer Vielfalt zu erreichen und sie in 
ihren verschiedenen Lebensphasen zu beglei-
ten. Wir freuen uns, dass Familien das Gemein-
dehaus bereits jetzt als Begegnungsort erleben. 
Dies fördern wir weiter und wagen gemeinsam 
Neues.

Daniela Rauen und Heike Rosswog 

Daniela Rauen

Heike Rosswog
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Gemeinsam 

Konfirmandenwochenende in Fornsbach

Viele Regenwolken ballten sich über dem Freizeitheim Fornsbach bei Murrhardt, 
aber die Stimmung drinnen war gut. 24 KonfirmandInnen der Kreuzkirche und 
der Auferstehungskirche verbrachten dort mit Pfarrerin Birgit Braun, Vikarin Le-
na-Sophie Günther und Pfarrer Michael Vinçon das erste Wochenende nach den 
Sommerferien. Unterstützt von HelferInnen verschiedener Generationen und ei-
nem fleißigen Küchenteam unter Leitung von Gabi Schubert.

Bei einem bunten Abend konnten 
sich am Freitag alle besser kennen ler-
nen. 
Samstag: Nach einer Einführung in die 
Bibel gestalteten alle jeweils den Ein-
band ihrer Bibel. (Bild rechts)

Der Nachmittag war kreativ: kleine 
Liegestühle entstanden, mit Henna-
paste wurde kunstvoll gemalt, Freund-
schaftsbändchen geknüpft, oder 
Tischtennis und Basketball gespielt.  

Am Abend zauberte die Küche ein 
gigantisches Buffet und stärkte damit 
für die Party mit Spielen und Tanz.
Den Abendausklang bildete ein Lich-
termeer, eine kurzen Geschichte  und 
die Möglichkeit, das abzulegen, was 
die Einzelnen gerade beschäftigt.
Am Sonntagmorgen gestalteten alle 
miteinander einen Werkstattgottes-
dienst zur Geschichte von Kain und 
Abel. 
Nach der Auswertungsrunde ging es 
ans Packen und Putzen und das Wo-
chenende war schon wieder vorbei.  

Pfarrer Michael Vinçon
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Urlaub ohne Koffer 

Warum denn in die Ferne schweifen… so hieß das  
diesjährige Thema 

Schön war´s auf der Karlshöhe. Vier abwechslungsreiche Tage waren wir mitein-
ander „unterwegs“.

Wir – das waren 15 Teilnehmer*innen 
und 5 Mitarbeiter*innen (Margret 
Rössle, Elisabeth Blitt, Andreas Hähnle, 
Pfarrerin Birgit Braun und Vikarin Lena 
Günther) – haben gesungen, geredet, 
gerätselt, gemalt, gegessen, getanzt, 
Andachten gehört, Sport oder auch 
mal Pause oder einen Spaziergang 
gemacht und vor allem die Gemein-
schaft und das Miteinander genossen.
Die vier Tage vergingen wie im Flug.

Vielen Dank allen, die mit dabei wa-
ren: den Teilnehmer*innen und den 
Mitarbeiter*innen. Es war wirklich ein 
gutes und bereicherndes Miteinan-
der! 
Und natürlich auch vielen Dank allen 
die mitgeholfen haben, dass alles ge-
klappt hat: den Referent*innen und 
dem „Fahrdienst“, der die Teilnehmen-
den morgens abgeholt und abends 
wieder nach Hause gebracht hat und 
den Mitarbeiter*innen der Karlshöhe, 
die uns so gut umsorgt und versorgt 
haben!

Wir freuen uns schon auf´s nächste 
Jahr und auf alle, die dann gemein-

sam – ohne Koffer – Urlaub machen! 
Pfarrerin Birgit Braun 

Oktober 2022

Kinderbibeltage der Oßweiler und  
der Auferstehungskirchengemeinde

„Komm wir suchen einen Schatz“ unter diesem Motto haben sich 35 Kinder und 
12 MitarbeiterInnen auf Schatzsuche im Gemeindehaus der Auferstehungskir-
che und in der Oststadt begeben. 

Gesucht haben wir gemeinsam mit 
dem Moderator Elmar Goldzahn in 
den Schatzgeschichten der Bibel. 
Gefunden haben wir auch eine gut 
gefüllte Schatzkiste im Garten der 
Kindertagesstätte in der Egerländer-
straße. 
Zwei Nachmittage vergingen wir im 
Flug mit Singen, Spielen, Schatzkäst-
lein gestalten und mit einer großen 
Schatzsuche kreuz und quer durch die 
Oststadt. 

Zum Abschluss der Kinderbibeltage 
gab es einem Familiengottesdienst 
in der Auferstehungskirche, den Pfar-
rerin Dajana Römer, Pfarrer Michael 
Vinçon, Jugendreferent Stefan Richter 
und Kantorin Andrea Schneller gestal-
tet haben zusammen mit den ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen. Am Ende 
gab es viel Applaus, begeisterte Eltern 
und lachende Kinder.

Pfarrer Michael Vinçon
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Heute ist der 24. Oktober 2022. Am kindersicher verschraubten Bauzaun steht 
eine Mutter mit ihrem Kleinen und die beiden beobachten die Arbeit des Bag-
gers. „Mein Sohn könnte hier stundenlang zuschauen“ erzählt sie mir lächelnd. 
Auch ich freue mich über die Bagger und über den Fortschritt der Bauarbeiten: 
Der Graben für die Dämmung des UGs und die Drainage ist ausgehoben. Das 
Dämmmaterial wird bereits angebracht. Die Drainage liegt bereit. 

Endlich ist es soweit und unser „Kleinod im Schlösslesfeld“

Unser Gemeindehaus wird saniert!

Aber nicht nur außen auch innen geht 
es voran: Der Boden des großen Saals 
wurde schadstoffgerecht ausgebaut 
und entsorgt. Andere Bodenbeläge 
sind gut abgedeckt, da sie aus Denk-
malschutzgründen erhalten werden 
sollen. Die Wände des ehemaligen 
Hausmeisterzimmers mussten wei-
chen, um Platz zu schaffen für das ge-
plante „Schlössle“ – den Kreativraum 
für Kinder. In den WCs im EG sind 
ebenfalls Wände gefallen damit ein 
behindertengerechtes WC eingebaut 
werden kann. Die alten Heizkörper 
werden entfernt und beim Zustand 
des einen oder anderen Rohrs, das 
diese Heizkörper mit Wasser versorgt 
hat, wundert man sich, dass Wasser 
im Heizkörper angekommen ist. Auch 
sind nicht alle Kabel, die irgendwann 
einmal gelegt wurden in den Bauplä-
nen zu finden, was alle Beteiligten vor 
so manch eine Herausforderung stellt. 
Aber es geht voran und das ist sehr 
erfreulich! 
Angesichts der angespannten Lage in 
der Baubranche bleibt es spannend, 

ob alles nach Plan weiterlaufen kann 
oder ob es Veränderungen, bzw. Ver-
zögerungen geben wird. 
Aber ich bin dankbar für alle, die dar-
an mitarbeiten, dass dieses Bauprojekt 
voranschreitet! 
Dankbar bin ich auch allen, die es mit 
einer Spende mitfinanzieren! 
Und: Ich freu mich jetzt schon auf die 
Zeit, in der alles fertig ist. Dann haben 
wir endlich renovierte Räume. Räume, 

in denen sich Jung und Alt, Groß und 
Klein wohlfühlen können. Und ich 
hoffe, dass es uns gelingt, dass alle 
dann spüren: Hier in diesem Gemein-
dehaus darf ich „ich“ sein, hier ist gut 
sein! Hier weht ein guter Geist.“

Ihre Pfarrerin Birgit Braun Fotos: © App/Öffentlichkeitsarbeit
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Am 2. Sonntag im Advent, 4. Dezember 2022 feiert der Blockflötenkreis  
im Gottesdienst um 10 Uhr in der Auferstehungskirche sein 40-jähriges 
Jubiläum.
In diesem Gottesdienst wird adventliche Flötenmusik erklingen.

Musik an der Auferstehungskirche 

40 Jahre Blockflötenkreis

Der Blockflötenkreis wurde 1982 von 
Anneliese Volz initiiert und von 1982 
bis 1988 von Kantorin Ingeborg Kepp-
ler geleitet, darauf von 1988 bis 2022 
von unserer Kantorin Andrea Schneller 
weitergeführt. In dieser Zeitspanne ha-
ben ca. 40 Flötenspielende aktiv mit-
gewirkt; bei Feiern, Festen und Hoch-
zeiten, in Altenheimen, im Klinikum, 
beim Weltgebets- und Bezirksfrauen-
tag, beim Frühstückstreffen für Frauen, 

bei Gemeindefesten, Mitarbeiterjah-
resfesten, im Konzert des Kammer-
orchesters und natürlich in den Got-
tesdiensten der Auferstehungs- und 
Kreuzkirchengemeinde war der Flö-
tenkreis bisher zu hören. Sein Reper-
toire erstreckt sich über musikalische 
Epochen von Renaissance, Barock, 
Klassik, Romantik, Musik der Gegen-
wart bis hin zu zeit-geistigen Bearbei-
tungen für dieses Ensemble.

Kantorin Andrea Schneller

Musik an der Kreuzkirche 
Samstag, 10. Dezember 2022, 19:00 Uhr 

Alle sind herzlich eingeladen 

   
 

„Hoch tut euch auf, ihr Tore der Welt“ 

Musik und Texte zum 3. Advent 
Konzert mit adventlichen Liedern vom Projektchor  

„Die Kreuzschnäbel“ unter der Leitung von Matthias Böe,  
dem Blechbläserensemble Albstadt mit Markus Gloksin  

und Axel Schairer (Trompete), Daniel Speidel (Horn),  
Josef Ungermann und Karl-Martin Haug (Posaune) und  
von Birgit Braun und Julia Wolff vorgelesenen Texten. 

 

Freuen Sie sich auf gute Musik und einen stimmungsvollen Abend. 

 

Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Sanierung des Gemeindehauses wird gebeten. 

Veranstalter: Kreuzkirchengemeinde Ludwigsburg   
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SCHWARZES  
BRETT

Kein Weihnachtsliedersingen - Instrumentalist*innen gesucht  fürs Krankenhaus Ludwigsburg am HeiligabendAuch in diesem Jahr wird es kein Weihnachtsliedersingen im Kranken-haus Ludwigsburg geben. Coronabedingt werden auch in diesem Jahr keine Gruppen singend von Station zu Station gehen können.Die Klinikseelsorge plant in diesem Jahr stattdessen die Weihnachtslieder instrumental erklingen zu lassen und sucht Instrumentalist*innen, die am 24.12. mit über die Stationen gehen. Blasinstrumente sind leider nicht möglich. Wenn Sie beim „Weihnachtsliederspielen“ mitmachen möchten, melden Sie sich bitte bei Pfarrerin Susanne Digel 07141-99-97133.

Christbaumsammelaktion 2023Am Samstag, 07. Januar 2023 findet wieder die traditionelle Christbaum-

sammelaktion des CVJM Ludwigsburg statt. Wenn Sie Ihren ausgedienten 

Weihnachtsbaum entsorgen wollen, dann dürfen Sie diesen am Tag der 
Christbaumaktion zwischen 9:00 Uhr und 13:00 Uhr an einer der vielen 

Sammelstellen im Stadtgebiet gegen eine kleine Spende abgeben. In der 
Oststadt und im Schlösslesfeld an folgenden Sammelstellen:Oststraße/ Parkplatz am StadionbadHarteneckstraße, am Neuen Friedhof, ZweiradparkpaltzKreuzkirche Parkplatz, Brahmsweg 32Kornbeckstraße Ecke BührerstraßeDer Erlös der Sammlung kommt gemeinnützigen Projekten zugute. De-

taillierte Informationen zum Spendenprojekt sowie zu den genauen Sam-

melpunkten erhalten Sie ab Dezember über unsere Homepage www.cvjm-ludwigsburg.de.

Kinderkirche der Kreuzkirche
Am 20. November beginnen die Proben für das Krippenspiel : 
„Detektiv Spürnase und die Krippe.“ Alle Kinder sind herzlich 

eingeladen mitzuspielen! Wir treffen uns um 10 Uhr im Kinder-
garten der Kreuzkirche. Kommt! Macht mit! Denn es ist etwas 

Besonderes an Heiligabend beim Krippenspiel mit dabei zu sein!
Euer Kiki-TeamEuer Kinderkirchteam 

Senioren- 

SpielClub  

der Kreuzkirche 

fällt bis auf  

weiteres aus!

Offener Gemeindenachmittag im Gemeindehaus der Auferstehungskirche

Donnerstag 15.12.2022 um 15 Uhr
Herzliche Einladung zu einer  
gemütlichen Adventsfeier  mit Kaffeetrinken und viel Musik  von und mit unserer Kantorin Andrea Schneller 

Donnerstag 19.01.2023 um 15 UhrSri Lanka – Land und Leute, derzeitige Situation  und Vorstellung des Hilfsprojekts Weligama.Petra Wanke berichtet von dem südasiatischen Land und von der Hilfe für die Menschen dort. 

Donnerstag 16.02.2023 um 15 Uhr
„Evangelisch weltweit –  Lasst uns den Weg der Gerechtigkeit gehen.“ 

Pfarrerin Christina Hörnig berichtet  über das Engagement der Frauenarbeit  des Gustav-Adolf-Werkes in Portugal.

Spiele- 
nachmittag 

im Gemeindehaus  der Auferstehungskirche  am 6.12./10.1/7.2.  jeweils um 15 Uhr

                    Seniorennachmittag der Kreuzkirche

am Dienstag, 29. November 2022 um 15 Uhr findet unser  

                       Seniorennachmittag im Advent im 

Gemeindehaus der Auferstehungskirche 

statt. Freuen Sie sich auf einen 

adventlichen Nachmittag. 

Herzliche Einladung!

Liebe Gemeinde,

für den Zeitraum meines 
Vikariats habe ich ein eige-

nes Seelsorgegebiet. Es wird 
von der Waliser Straße, dem 
Schlösslesweg, der Neckar-

straße und der Mainzer Allee 
umrahmt. Wenn Sie inner-

halb dieses Gebiets wohnen, 
freue ich mich darauf, Sie an 
Geburtstagen zu besuchen 
und für Ihre Kasualien zu-

ständig zu sein.

Herzliche Grüße

Ihre Vikarin Lena-Sophie 
Günther
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Kantaten zum Advent,  
adventliche Solo- und Kammermusik

Chor der Kreuz- und Auferstehungskirche
Instrumental- und Vokalsolisten

Anne Röslin, Flöte
Hans-Rudolf Krüger, Orgel 
Andrea Schneller, Leitung

Eintritt frei – Spenden am Ausgang erbeten.

Veranstalter: Auferstehungskirchengemeinde Ludwigsburg

Sonntag, 3. Advent 
11. Dezember 2022, 17 Uhr

Adventsmusik bei Kerzenschein

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
mit freundlichen Unterstützung von: 

HHeeiilliiggaabbeenndd  aalllleeiinn??  
Seit vielen Jahren fand traditionell unsere Veranstaltung  

„Heiligabend allein? – Nein. Gemeinsam!“ mit bis zu 250 Gästen 
in der Feuersee-Mensa statt. Leider muss sie auch dieses Jahr 

ausfallen. Unsere Alternative: 

WWeeiihhnnaacchhttssbbeessuucchhee  aauuff  BBeesstteelllluunngg!!  
 Heiligabend allein? Ein Schwätzchen an der 

Haus-/Wohnungstüre mit einer kleinen 
Weihnachtsüberraschung?  

Sie wünschen sich einen solchen Besuch? 
 

Gerne können Sie sich anmelden.  
Zwei ehrenamtliche Weihnachtsengel, kommen 

Sie dann am 
24.12.22 zwischen 14.00 - 18.00 Uhr  

besuchen. 
 

Anmeldung im  
Haus der Kirche und Diakonie in der  

Unteren Marktstraße 3, 71634 Ludwigsburg. 
oder unter www.kreisdiakonieverband-lb.de  

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. 
 

Fragen? Melden Sie sich gerne telefonisch! Tel. 
07141/9542-0 

Musik an der Auferstehungskirche
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Weihnachts-Singspiel  
im Familiengottesdienst  

Heiligabend,
24. Dezember 2022, 16 Uhr

in der Auferstehungskirche

mit dem Kinderchor 

Stabsternenspiel und neue Weihnachtslieder

Anne Röslin, Flöte

Susanne Schirrmacher, Klavier

Andrea Schneller, Leitung

Veranstalter: Auferstehungskirchengemeinde Ludwigsburg

Musik an der AuferstehungskircheKreuzkirchengemeinde
Familiengottesdienst an Heiligabend

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst  
an Heiligabend mit dem Krippenspiel 

„Detektiv Spürnase und die Krippe“
Die Kinder der Kinderkirche nehmen uns in die Zeit mit, in 
der Lukas die Weihnachtsgeschichte aufgeschrieben hat. 
Detektiv Spürnase will wissen, wie das damals war. Zum 
Glück trifft er die alte Johanna, die sich noch genau an alles 
erinnert. 
Freuen Sie sich auf einen schönen Gottesdienst für Groß und 
Klein mit Liedern, Gebeten, Musik und dem Krippenspiel der 
Kinderkirche. 

Wann: Heiligabend, den 24.12.2022 um 16 Uhr
Wo: In der Kreuzkirche 
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Liebe Gemeindemitglieder,
die Advents- und Winterzeit steht 
vor der Tür! In Markt8 haben wir 
dafür wieder ein kleines „Veranstal-
tungspaket“ geschnürt und freuen 
uns auf neue und bekannte Gesich-
ter. Mehr Veranstaltungen und aktu-
elle Informationen gibt es übrigens 
wie immer auf unserer Homepage 
www.markt8.org. 
Dort finden sich auch unsere wö-
chentlichen Gruppen und Cafés 
– zum Beispiel unser Stillcafé für 
junge Mamas (immer mittwochs 
um 14 Uhr!) oder unser monatlicher 
Spieletreff für alle Generationen 
„Brot&Spiele“ (das nächste Mal am 
29.01. um 16 Uhr!)
Und wer ein Angebot vermisst darf 
sich mit seinen Ideen einfach selbst 
einbringen und dafür gerne bei mir 
melden!

Mit herzlichen Grüßen vom Markt-
platz, Stefanie Weinmann

„Schreiben im Advent“ – online 
über Zoom
Für alle zwischen 18 und 35 Jahren.

Schreiben bringt uns ins Hier und 
Jetzt und lässt die Kreativität spru-
deln. Wir treffen uns dazu auf Zoom 
und starten mit einem Schreibim-
puls, nehmen uns Zeit für das indi-
viduelle Schreiben und tauschen 
uns danach darüber in der Gruppe 
aus. Kleine Texte, Gedichte oder Ad-
ventstagebuch: Alles darf sein, alle 
Erfahrungslevel sind willkommen. 
Plätzchen naschen und Tee trinken 
nebenher ist ausdrücklich erlaubt!
Die Termine: 05. und 12. Dezem-
ber, jeweils 20-21 Uhr. Teilnahme 
an einzelnen Abenden ist möglich. 
Die Veranstaltung ist eine Koope-
ration mit dem Kath. Bildungswerk 
Stuttgart und anderen Veranstaltern 
und die Teilnahme ist kostenlos. An-
melden auf www.kuq-stuttgart.de

#lasstlichterleuchten Geschen-
keaktion
Willst du ein Licht in der Weihnachts-
zeit sein? Wir ermöglichen dir, ande-
re Augen in der Weihnachtszeit zum 
Leuchten zu bringen. Dabei unter-
stützen wir die Wohnungslosenhilfe. 

So funktioniert es: Packe ein Unisex-
Päckchen im Wert von 10-15€ –  
z. B. mit Schokolade, Keksen, Leb-
kuchen, Tee, Kaffee, Hygiene- und 
Kosmetikartikeln. Achtung: keine 
verderblichen Lebensmittel! Gerne 
kann eine selbstgeschriebene Weih-
nachtskarte mit rein. Die Geschenke 
werden von uns gesammelt und an 
die Klienten der Wohnungslosenhil-
fe weitergegeben. Sollten mehr Ge-
schenke zusammenkommen als von 
der Wohnungslosenhilfe benötigt 
geben wir sie an den Kreisdiakonie-
verband weiter.
Abgabe vom 01.-15. Dezem-
ber bei Stefanie Weinmann von 
Markt8 oder im Haus der Kirche 
und Diakonie, Untere Marktstraße 3 
(Empfang geöffnet Mo-Fr 8-12 und 
Mo-Do 13-17 Uhr). 

Märchen zur Winterszeit: die 
kleine Märchenstube 
Die Märchenerzählerin Xenia Busam 
erzählt im Winterhalbjahr jeden Mo-
nat an einem Samstag in gemütli-
cher Runde uralte Geschichten und 
Märchen für Erwachsene. In einer 
kurzen Pause gibt es Kaffee und He-
fezopf und angeregte Gespräche. 
Die Teilnahme ist live in Markt8 oder 
online über Zoom möglich. 

Die Termine: 
14. Januar, 15 Uhr 
Lasst Sterne schimmern
11.02., 15 Uhr 
Lasst Wolken ziehen
Wichtig: Anmeldung notwendig 
unter maerchenklang.de/live/
die-kleine-Maerchenstube

Kirchenbezirk Ludwigsburg 
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Das letzte Jahr hat uns gezeigt, dass unser Hygienekonzept für die Vesperkir-
che getragen hat. So wird auch die Vesperkirche 2023 wieder in Präsenz in 
der Friedenskirche Ludwigsburg stattfinden. Die Begegnung beim Essen steht 
wieder im Mittelpunkt. 

Vesperkirche 2023 
12. Februar bis 5. März 2023 – Friedenskirche Ludwigsburg

Vom 12. Februar – 5. März 2023 
werden wir unsere Gäste begrüßen 
und sie mit köstlichem Essen und 
Kaffee mit Kuchen bewirten. Für alle 
erheben wir den symbolischen Es-
senpreis von 1,50 Euro. 

Da sich die Vesperkirche über Spen-
den finanziert, freuen wir uns über 
kleine und größere Spenden. Für 
eine Spende wählen Sie bitte eines 
dieser beiden Konten:

Kreissparkasse Ludwigsburg,
IBAN: DE 57 604 50050 0000 026084
BIC: SOLADES 1 LBG, 
Stichwort: "Vesperkirche Ludwigsburg"

Volksbank Ludwigsburg, 
IBAN: DE 83604901500593709004  
BIC: GENODES 1 LBG, 
Stichwort: „Vesperkirche Ludwigsburg“

Neben finanzieller Unterstützung 
braucht es auch tatkräftige Mitar-
beitende. Wenn Sie Zeit und Lust 
zur Mitarbeit in der Vesperkirche 
haben, nehmen Sie bitte mit Bärbel 
Albrecht Kontakt auf, am besten per  
E-Mail: b.albrecht@kdv-lb.de.

Wir freuen uns sehr, wenn die Friedenskirche wieder zur Vesperkirche werden 
kann, die ersten Vorbereitungen laufen bereits und wir danken für alle Unter-
stützung in jeder Form.

Auch Kuchenspenden sind 
wieder gefragt. Wir bitten alle 
Kuchenbäcker*innen sich ab Mitte 
Januar 2023 auf der Kuchenhotline 
unter 017675215057 zu melden. 

19 Uhr in St. Paulus
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Kirchenchor: dienstags 20 Uhr  
Gemeindehaus Auferstehungskirche 
Kontakt: Tel. 0711 8070770  
Kantorin Andrea Schneller

Kinderkirche: 
siehe unter Kreuzkirche 
Angebote und Möglichkeiten.

Konfirmandenunterricht: 
mittwochs, 16 Uhr, Gemeindehaus.

Montagsfrauentreff: 
siehe unter Kreuzkirche  
Angebote und Möglichkeiten

Jugendchor/
Musical Ensemble Ludwigsburg:  

donnerstags 20 Uhr

Offener Gemeindenachmittag: 
donnerstags 15 Uhr, Gemeindehaus 
15. Dezember 2022, 19. Januar 2023, 
16. Februar 2023

Posaunenchor: 
montags 19:30 Uhr, Tel. 25 09 81,  
Lothar Rücker – nach Absprache

Seniorenclub: montags 15:30 Uhr 
08. Dezember, 26. Januar 2023

Spielenachmittag:  
dienstags 15 Uhr im Gemeindehaus 
06. Dezember 2022, 10. Januar 2023, 
07. Februar 2023

Tauftermine: 
extra Taufgottesdienste 
Terminanfragen an das Pfarramt

Winterpause:  
keine Veranstaltungen im Gemeinde-
haus (außer Gottesdiensten)  
vom 24.12.2022  bis zum 8.1.2023

Abendgebet:  
donnerstags 19:30 Uhr, nach Absprache 
Kontakt: Tel. 8 17 41, Familie Dumler

Besuchsdienst: 
Gemeindehaus, 17:30 Uhr 
18. Januar 2023

Beweglich bis ins hohe Alter:  
donnerstags, 15 Uhr 
01. Dezember, 08. Dezember 2022 
26. Januar, 02. und 09. Februar 2023

Flötenkreis: 
dienstags 19 Uhr, nach Absprache 
Kontakt: Tel. 0711 8070770  
Kantorin Andrea Schneller

Gemeindedienst: 
15. Februar 2023 ab 9 Uhr 
Inge-Keppler-Zimmer

Haus- und Gesprächskreise: 
in den Wohnungen der Teilnehmer 
nach Absprache 
– mittwochs 20 Uhr, Tel. 87 15 58,  
 Wolfgang Voige 
– montags 20 Uhr, Tel. 50 52 911 
 Ulrike Hettenbach

Kinderchor: (5- bis 14-Jährige) 
freitags 15:15 – 15:45 Uhr 
Kontakt: Tel. 0711 8070770  
Kantorin Andrea Schneller

Treffpunkt ist im Gemeindehaus, sofern nichts anderes angegeben. Kurzfristige  
Terminänderungen entnehmen Sie bitte dem Schaukasten oder unserer Homepage.

Auferstehungskirchengemeinde 
Angebote und Möglichkeiten

L U D W I G S B U R G
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Besuchen Sie uns im Internet:  
www.auferstehungskirche-ludwigsburg.de

Pfarrer Michael Vinçon 
Schorndorfer Straße 76  
Tel. 07141 89 01 55 oder 
Tel. 0711 86 05 691  
Fax 07141 89 01 56 
pfarramt.ludwigsburg. 
auferstehungskirche@elkw.de

Gemeindebüro Barbara Deyhle 
Tel. 07141 89 01 55, Fax 89 01 56 
Gemeindebuero.Ludwigsburg 
Auferstehungskirche@elkw.de 
Telefonisch erreichbar: dienstags und 
mittwochs von 9:30-13:30 Uhr. 

1. Vorsitzende im Kirchengemeinderat 
Karin Stark 
Tel. 07141 28 06 03  
tobikarin@gmx.de

Gemeindehaus (Hausmeister/in 
und Mesnerin):  
Oksana und Alexander Steinle 
Schorndorfer Straße 78, 
 Tel. 07141 8 38 52 steinlede@mail.ru

Kantorin Andrea-Ulrike Schneller 
Tel. 0711 8 07 07 70  
musicaviva@t-online.de

Fuchshof-Kindergarten 
Fuchshofstraße 35, Sonja Keßler  
Tel. & Fax 07141 87 53 34  
kiga.fuchshofstrasse@evk-lb.de

Friedrich-Fröbel-Kinderhaus 
Brünner Straße 4, Natasha Lee 
Tel. & Fax 07141 8 22 11 
kiga.bruennerstrasse@evk-lb.de

Jugendreferent Stefan Richter 
CVJM Ludwigsburg, Karlstraße 24 
Tel. 07141 97 14 13, Fax 97 14 19 
stefan.richter@cvjm-ludwigsburg.de

Diakonie- und Sozialstation 
Karlstraße 24, Tel. 07141 95 42-800  
Fax 95 42-805

SPENDENKONTEN 
(alle bei der Kreissparkasse  
Ludwigsburg, BIC SOLADES1LBG)

Gemeindekonto:  
IBAN DE51 6045 0050 0000 0195 96 
Bitte Verwendungszweck angeben  
(z. B. Gemeindehaussanierung)

Pfarramtskasse:  
IBAN DE02 6045 0050 0000 0277 53

Chorkasse:  
IBAN DE74 6045 0050 0010 4816 02

Kindergärten:  
IBAN DE43 6045 0050 0000 0049 96

Auferstehungskirchengemeinde  
Kontakte

L U D W I G S B U R G
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Chortermine:  
Gemeindehaus Auferstehungskirche 
siehe Auferstehungskirche –  
Angebote und Möglichkeiten  
Kontakt: Kantorin Andrea-Ulrike 
Schneller, Tel. 0711 8 07 07 70  
musicaviva@t-online.de

Nachbarschaftshilfe: 
Frau Dieterle im Auftrag der  
Diakonie- und Sozialstation Ludwigs-
burg: Tel. 9542-810 

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

Lasst Lichter leuchten:  
„Auszeit im Advent“  
dienstags und freitags 19 – 19:30 Uhr 
in der Kreuzkirche  
vom 29. November bis 20. Dezember 

Seniorennachmittag im Advent 
Dienstag, 29. November 2022, 15 Uhr  
Gemeindehaus Auferstehungskirche 

Konzert im Advent:  
Kreuzkirche 
Samstag, 10. Dezember, 19 Uhr

Christbaumsammelaktion 2023:  
Kreuzkirche Parkplatz (Brahmsweg 32),  
Kornbeckstraße Ecke Bührerstraße 
Samstag, 07. Januar 2023, 9 – 13 Uhr

Montagsfrauentreff: 
14-tägig 
Kontakt: Tel. 8 15 88, Bärbel Welte

 Kirchengemeinderat: 
Gemeindehaus Auferstehungskirche  
Mi 14. Dezember 19:30 Uhr 
Voraussichtliche Termine 2023: 
Dienstag, 10. Januar 19:30 Uhr 
Dienstag, 28. Februar 19:30 Uhr

Kirchengemeinderats-Wochenende:  
4. und 5. Februar 2023 
ehemalige Synagoge Freudental

Konfirmandenunterricht: 
Gemeindehaus Auferstehungskirche 
Gruppe 1: Mittwoch 14 – 15:30 Uhr 
Gruppe 2: Mittwoch 15:45 – 17:15 Uhr 

Gemeindedienst:  
Donnerstag, 23. Februar 2023, 18 Uhr 
Voraussichtlich in der Kreuzkirche  
Näheres erfahren Sie im Pfarrbüro

Kinderkirche: 
Ort: siehe Homepage 
Jeden Sonntag um 10 Uhr  
(außer in den Schulferien)

Team der Kinderkirche:  
Trifft sich zu unterschiedlichen Zeiten 
und freut sich sehr über Verstärkung! 
Infos bei Pfarrerin B. Braun 

SeniorenSpielClub: 
Fällt bis auf weiteres aus.

Kreuzkirchengemeinde 
Angebote und Möglichkeiten

Achtung: Da unser Gemeindehaus renoviert wird finden alle Veranstaltungen, 
die normalerweise in unserem Gemeindehaus stattfinden, an verschiedenen 
anderen Orten statt!!!! Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte den Schau-
kästen und unserer Homepage

Impressum
Herausgegeben von den Ev. Kreuz- und  
Auferstehungsgemeinden Ludwigsburg,  
Schorndorfer Straße 76, 71638 Ludwigsburg
Redaktionskreis: Michael Vinçon (V.i.S.d.P.),  
Birgit Braun, Dorothea Breuning, Barbara Deyhle, 
Ulrike Hettenbach
Satz, Layout: Susanne Sonneck

Kreuzkirchengemeinde 
Kontakte

Evangelische Kreuzkirchengemeinde 
Brahmsweg 31 
71640 Ludwigsburg 
Tel. 07141 89 01 32  
www.Kreuzkirche-Ludwigsburg.de

Pfarrerin Birgit Braun 
Tel. 07141 89 01 32 
Birgit.Braun@elkw.de

Vikarin Lena-Sophie Günther  
Tel. 07141 64 91 040 
Lena-Sophie.Guenther@elkw.de

Gemeindebüro Lena Hochmair 
Tel. 07141 89 01 32 
Pfarramt.Ludwigsburg.Kreuzkirche@
elkw.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro 
dienstags 9–12.30 Uhr 
donnerstags 16–18 Uhr

Kirchengemeinderat (1. Vorsitzender) 
Christian Liebchen, Tel. 01520 86 28933 
Christian.liebchen@web.de

Die Stelle von Hausmeister*in und 
Mesner*in ist derzeit vakant 

Kinder- und Familienzentrum 
Tel. 8 49 29 
kifaz-kreuzkirche@evk-lb.de 

BANKVERBINDUNGEN 
(alle Konten bei der Kreissparkasse  
Ludwigsburg, BIC SOLADES1LBG) 

Gemeindekasse: 
IBAN DE19 6045 0050 0000 0769 17 

Gemeinde-Spendenkonto  
für die Renovierung: 
IBAN DE84 6045 0050 0000 0041 61

Kindergarten:  
IBAN DE43 6045 0050 0000 0049 96

Kirchenmusik Kreuzkirche:  
IBAN DE12 6045 0050 0000 1086 65

Besuchen Sie uns im Internet: 
www.kreuzkirche-ludwigsburg.de

Druck: Gemeindebriefdruckerei

Auflage: 3.000 Exemplare
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  
März/April/Mai 2023: 15. Januar 2023
Beiträge bitte an Pfarrer Michael Vinçon und an 
Susanne Sonneck, info@susanne-sonneck.deTauftermine nach Absprache mit Pfarrerin Birgit Braun



#lasstlichterleuchten
Gönnen Sie sich eine Auszeit in der Adventszeit.

Sechsundzwanzig Kerzen hat der Adventskranz in der Kreuzkirche.  
Ab Dienstag, den 29. November wollen wir uns immer dienstag- und 
freitagabends in der unbeheizten Kreuzkirche um den Adventskranz  
versammeln und gemeinsam erleben, wie immer mehr Adventskranz- 

kerzen aufleuchten. Freuen Sie sich auf eine halbe Stunde mit  
Musik, Stille und den unterschiedlichsten Impulsen.  
Gestaltet werden diese Abende von verschiedenen Personen oder  

Gruppen aus der Kreuz- und der Auferstehungsgemeinde.

Beginn: 19 Uhr. Dauer ca. 30 Minuten.

Achtung: Es liegen Decken aus, die Sie wärmen. Dennoch die Bitte:  
Ziehen Sie sich bitte warm an, damit Sie es in der kalten Kirche warm 

haben und bringen Sie, wenn möglich, eine eigene Decke mit.

Wer welchen Abend gestaltet finden Sie ab Ende November in unseren 
Schaukästen, im Vorraum der Kirche und auf unserer Homepage:  

www.kreuzkirche-ludwigsburg.de
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